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Datum, Uhrzeit 07.02.2009, 15.00 Uhr 

Ort Universität Trier, B20 

Protokollant/in Tim Hermesdorf 

 
Tagesordnung: 

- Auftritt des TAC2000 in Medien (Offener Kanal Trier) – gewünscht durch Micha u. Marco Feiten 
- Satzungsänderung (Tagesordnungspunkt März Treffen) 
- Bericht des Anlageausschusses 
- Vortrag von Tim zum Thema: Aktienanleihen als Alternative 
- Marktdiskussion 

 
 
Abwesend: 
 

 Budzisch, Knut  Tholey, Eduard   
 De Pugh, Annemarie  Stempien, Gerhard   
 Esser, Hermann  Kacprowski, Harry   
 Feiten, Monika  Eisele, Günter   
 Freiberg, Martin  Feiten, Marco   
 Frenzel, Peter  Feiten, Michael   
 Hermesdorf, Tim  Turgut, Erkan   
 Limbach, Andreas     
 Müller, Klaus     

 
Gäste:  Yves Sand 
 
 
 
Sonstiges:  
 
 
Anzahl der Stimmen (inkl. Stimmrechtsübertragungen):  8 
 
§ 16 
In der Gesellschafterversammlung ist jeder Gesellschafter stimmberechtigt und hat eine Stimme (Ausnahmen gemäß § 8 Abs. 4). 
Unentschuldigtes Fehlen (siehe § 16 Abs. 7) entspricht für die jeweilige Versammlung einem Verzicht auf das Stimmrecht und 
mindert die Gesamtanzahl der Stimmberechtigungen. Die Versammlung ist nur dann beschlussfähig, wenn mindestens ein Drittel 
aller möglichen Stimmberechtigungen durch die anwesenden Gesellschafter (einschließlich der übertragenen Stimmberechtigungen) 
abgebildet werden können. 
 
Die Gesellschafterversammlung ist somit beschlussfähig. 
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Verlaufsprotokoll der Gesellschafterversammlung: 
 

Marco stellt INVESTMENTREPORT vor: 
- derzeit 1,5% im Plus dank guter Entwicklung von Gold in Euro 
- nur zwei Aktien im Depot (DIC Asset, Siemens) 
- SL bei Siemens soll überarbeitet werden 
- Diskussion, warum DIC so abgesagt ist. 
 
Tim und Ede berichten über Arbeit im Anlageausschuss (AA): 
- Don als neues Mitglied für Marco integriert 
- Börsen sehr volatil, schwierig den geeigneten Einstiegszeitpunkt zu finden – daher nur zwei Werte 
- Marktmeinung im AA: Bärenmarktralley jederzeit möglich, generell nicht zu positiv für Aktien  
  (auf kurzfristige Sicht) 
 
Alternative Anlageformen: 
- Immobilienfonds à derzeit viele geschlossen, wg. Mittelabzügen der Anleger; werden aber über teils 
  über Börse gehandelt und sind dort mit Discount von bis zu 10% zu bekommen. 
 
Marktdiskussion: 
Marco/Micha kurzfristig bullish für Aktien (Sicht von 6 Monaten) – unabhängig von wirtschaftlicher 
Entwicklung. Begründung: Staat wird Kreditinstitute zur Kreditvergabe zwingen. Folge – Inflation wird 
steigen und Aktien wie Immobilien werden Gewinner sein, Staatsanleihen die Verlierer. 
 
Derzeit Gefahr der Manipulation am Markt. Geringes Volumen – Institutionelle Investoren können 
einfacher SL abräumen. Vorsicht! 
 
Es sollen durch den AA nicht nur dt. Werte betrachtet werden. Auch Blick auf die USA (hier besonders 
die Technologieaktien Nasdaq 100), Japan und Asien werfen. 
 
Nächstes Treffen – wichtig: 
a) Vorstandswahl 
b) Satzungsänderung 
c) Abschlussbericht der Kassenprüfer (Harry und Monika) 
Termin: 21.03.2008 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 
Beitrag offener Kanal: 
 
Marco sucht vier Freiwillige. Es melden sich Marco, Micha und Tim. Ein vierter wird noch gesucht. Dann 
wird Termin mit Herrn Scholer abgesprochen zwecks Vorbesprechung. 
 
PAUSE 
 
Vortrag Tim über Aktienanleihen. Diese Gattung nach Einführung der Abgeltungssteuer wieder 
interessanter, da hohe Couponzahlungen nur noch pauschal mit 25% besteuert werden und nicht mit 
dem individuellen Einkommenssteuersatz. Alte Anlageklasse (seit 1992), derzeit hohe Renditen wg. 
hoher Vola am Markt, daher hohe Prämien für den Verkauf der Putoptionen. 
 
Vortrag geht gesondert per Mail an die Gruppe. 
 
TH 


